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Auch in St. Mariä Namen in Braschoss wurde im feierlichen Pfingstgottesdienst Jubelkommunion gefeiert, drei 

der Jubilare gedachten ihres 70., eine Jubilarin ihres 60. Erstkommuniontags.

Wie kann man sich den Heiligen Geist vorstellen, den Jesus seinen Jüngern einhauchte? Das sollten der 

Gemeinde Seifenblasen symbolisieren, die von den Jubelkommunikanten und den Messdienern in den 

Kirchraum gepustet wurden. Schnell wurde deutlich: Man freut sich an der Schönheit der Seifenblasen, kann 

diese aber nicht mit Händen festhalten oder später jemandem vorzeigen. So ähnlich ist es auch mit Gottes 

Geist: Er erfreut, verändert die Herzen und macht Vieles spielerisch leicht. 





Nach der Messe wurden die Jubelkommunikanten zum Frühstück ins Pfarrheim eingeladen, wo Familie 

Eisenbach ihnen ein fürstliches Frühstück servierte, bei dem es sich wunderbar plaudern ließ.
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